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Bericht des Vorstands 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde und 
Gönner des Vereins, 

In der Fußball-Abteilung gab es letzte Saison viel 
Gutes zu berichten. Das ausgerufene Ziel Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die Kreisoberliga wurde gran-
dios umgesetzt. Mit einer großartigen Leistung 
konnte sogar vorzeitig die Meisterschaft gefeiert 
werden. Auch die 2. Mannschaft hat einen guten 
Platz im Mittelfeld der Kreisklasse B erzielt. Und die 
3. Mannschaft hat mit einem tollen Schlussspurt für 
ein gutes Ergebnis in der D-Klasse gesorgt.  

Auch in dieser Saison werden die Aktiven wie-
der mit 3 Mannschaften antreten. Das große Inte-
resse der Spieler, die Beteiligung im Training und 
der Vorbereitung ist großartig. Wir können stolz 
darauf sein, wie die SG Modau sich derzeit auf 
dem Spielfeld präsentiert. Unsere Trainer und die 
verantwortlichen der Fußball-Abteilung haben ei-
nen Mehrjahres-Plan erarbeitet, an dem sich die 
Mannschaften messen lassen müssen. Im Vorder-
grund steht der Spaß an Training und Spiel, die 
Entwicklung der Mannschaften und das Einbinden 
neuer Talente aus dem Jugendbereich. Es soll ein 
attraktiver Fußball gezeigt werden, der nach vorne 
spielt und Tore schießt. Auf diesem Weg werden 
wir auch immer mal wieder Spiele verlieren bzw. 
keine gute Leistung zeigen. Das soll uns aber nicht 
beirren unseren Weg weiterzugehen. Unsere Fans 
können uns dabei unterstützen. Auch wenn es mal 
nicht so gut auf dem Spielfeld läuft, nicht nur bei 
Heimspielen, sondern auch gerne mal auf dem 
Platz der Gegner.  

Im Jugendbereich des JFV gibt es Neues zu 
melden. Es wurde ein Vorstand gewählt, der pari-
tätisch aus den Stammvereinen SG Modau, TSV 
Nieder-Ramstadt und FC Ober-Ramstadt zusam-
mengesetzt ist. Derzeit hat der JFV 240 Spieler 
und Spielerinnen. Sie spielen in 14 gemeldeten 
Mannschaften und werden von 30 Trainern be-
treut. Ziel war es mal, alle Mannschaften von A-E 
in der Gruppenliga zu haben, was in dieser Saison 
auch erreicht wurde. 
 

Dirk Scheuvens und Tom Richter 

Aus dem Vorstand der SG verabschieden wir für 
die Jugend Arbeit Dirk Scheuvens und Tom Rich-
ter. Neu hinzu kommt dafür Vito Tartarelli. 

Dirk Scheuvens wird selbstverständlich weiter-
hin als Vorsitzender des JFV tätig bleiben.  
Das Sportheim wird wieder stark frequentiert. 
Dienstags und freitags (und vereinzelt auch sams-

tags) wird das Sportheim von 
Harald Finsterbusch geöffnet. 
So ist mit den Stammtagen 
Donnerstag und Sonntag das 
Sportheim zu einem Großteil 
der Woche geöffnet. Hinzu 
kommen Sonderveranstal-
tungen durch den Verein und 
zahlreiche Vermietungen. Wir 
freuen uns über ein oft und 
gut besuchtes Sportheim. 

Aus dem Wirtschafts-
bereich verlassen Jes-
sica Hippler und Sebas-
tian Hallmeyer den 
Vorstand. 

Ersetzt werden sie von 
Karl Karg.  

 
Das Sportheimdach ist im letzten Jahr (2021) end-
lich saniert worden. Die Vorbereitung dazu mit An-
tragstellung zur Förderung und Maßnahmenverzö-
gerungen durch Corona hat fast 3 Jahre gedauert.  

Letztes Jahr im April ist Frank Schoeler mit sei-
nen Männern angerückt und die Sanierung hat be-
gonnen. Die Maßnahme hat im Kern 2 Monate ge-
dauert. Es waren ca. 40 ehrenamtliche Helfer an 
der Sanierung beteiligt und sie haben weit über 
600 Stunden für das Projekt geleistet. 

Die Sanierung hat insgesamt fast 67.000 € ge-
kostet. Davon haben wir von Land, Kreis, Stadt 
und LSB Hessen 33.500 € Förderung bekommen. 
Das entspricht einer Förderquote von 50%. Die 
Sanierung von Dach und Pergola war das drin-
gende Projekt zur Erhaltung unseres Sportheims. 
Unter der fachmännischen Leitung von Frank 
Schoeler und den vielen ehrenamtlichen Helfern 
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aus und um den Verein ist die Aufgabe hervorra-
gend gelungen. Wenn wir nicht so gute Kontakte 
und zahlreiche Helfer gehabt hätten, wäre uns die 
Sanierung so nicht gelungen. 

Als Dank wird es eine Weinlagenfahrt in Groß-
Umstadt geben, mit Weinprobe und anschließen-
der Vesper. Sebastian Hallmeyer und Torsten 
Birnbaum werden sich bei den Helfern melden, um 
einen Termin und die Teilnahme abzusprechen.  

Der Vorstand hält eine Photovoltaikanlage auf 
dem Sportheim Dach für sinnvoll. Es gab aber 
keine passenden Angebote. Allerdings haben sich 
jetzt auf dem Energiemarkt ganz neue Verhält-
nisse ergeben. Daher wird das Thema wieder aktiv 
vorangetrieben, um doch zu einer Photovoltaik-
Anlage kommen zu können  

Im Oktober letzten Jahres haben wir beschlos-
sen, die Flutlichtanlagen auf LED-Technik umzu-
rüsten. Mit der Umrüstung können wir voraussicht-
lich 70% Energie einsparen. Das schont unsere 
Vereinskasse und spart viel CO2 ein. Die Aus-
leuchtung des Platzes ist heller und gleichmäßiger, 
die Steuerung ist modern: Das heißt smart. Die An-
lage auf dem Kunstrasenplatz gehört dem Verein 
und dort haben wir die Umrüstung bereits in Auf-
trag gegeben. Die Anlage auf dem Rasenplatz ge-
hört der Stadt Ober-Ramstadt, die ebenfalls um-
rüsten möchte, aber dies noch in den städtischen 
Gremien beraten und beschließen muss. Ein Zeit-
planung ist bei der Stadt derzeit nicht absehbar. 
Für die vereinseigene Anlage auf dem Kunstrasen-

platz haben wir im Dezember 2021 die Firma LED-
KON aus Limburg mit der Umrüstung beauftragt. 
Damit wir das Projekt nicht komplett selbst bezah-
len müssen haben wir Förderanträge gestellt: 
Bund Projektträger Jülich: 25 + 10 %, Land Hes-
sen: 25 %, Landkreis Da-Di: 10 %, Stadt Ober-
Ramstadt: 10 %, LSB Hessen: 500 €, Steuervor-
teil: ca. 800 €. Es verbleiben Eigenmittel von ca. 
4.000 €. Bei konstant steigenden Stromkosten 
könnten wir eine Amortisation der Anlage in 4-6 
Jahren erreichen.  
 
Ihr braucht mehr Informationen zu weiteren 
Aktivitäten in unserem Verein? Dann ruft mich auf 
meiner Mobilnummer 0152-33940522 an oder 
schreibt mir eine E-Mail unter 
vorstand@sgmodau.de. 
 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern 
und ihren Angehörigen ein schönen 
Spätsommer � und einen guten Start in die 
neue Saison ⚽.  
 

  
 
Mit sportlichen Grüßen euer 

Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 

 

 

 
Neuer Vorstand der SG Modau 

1. Vorsitzender: Kurt Barth 

2. Vorsitzender: 
Torsten Birnbaum 

Rechnerin: Annerose Kringel 

Schriftführerin: Gerda König 

Fußball Abteilungsleiter: 
Werner Bergauer 

stellvertr. Abteilungsleiter: 
Peter Degenhardt 

Abteilungsleiter Wirtschaft und 
Vergnügen: Karl Karg 

stellvertr. Abteilungsleiter Wirt-
schaft und Vergnügen: 
Jonas Halm 

Abteilungsleiter Jugend: 
Vito Tartarelli 

Beisitzerin: Marina Bergholz 
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Wirtschaft und Vergnügen: Essen im Sportheim wird leider teurer 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner 
der SG Modau, 

Gerne blicken wir auf den Frühling und Sommer 
2022 bei der SG Modau zurück. Auch wenn 
Corona noch nicht ganz überstanden ist, darf wie-
der „normal“ gelebt und gefeiert werden. 

Nach dem Frühjahrsputz (23. April 2022), initi-
iert durch die IG Vereine, wurde sich am 30. April 
zum „Clean Up“ bei der SG Modau getroffen.  

Wenige Helfer sind dem Aufruf gefolgt, haben 
aber einiges in und um das Vereinsheim geschafft. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer. 

Gerade mal eine Woche später wurde sich wie-
der bei der SG Modau eingefunden. Am Pfingst-
montag lud die SG Modau wieder zum bekannten 
und allseits beliebten „Spargel-und-Schnitzel-Es-
sen“ ein. 
 

 

 
Ein herzlicher Dank an die Küchen-CREW 

um Karl Karg und Gerda König. 
 

Die Preiserhöhungen sind auch bei der SG Mo-
dau unumgänglich geworden. Die Preisanpas-
sung für das Essen im Sportheim wurde am 1. 
Juli 2022 vorgenommen. Bratwurst, Käsekna-
cker, Paprikawurst wurden von 2,80 Euro auf 
3,20 Euro erhöht. Halbes Brötchen von 1,70 
Euro auf 2,00 Euro (auch mit Schweinemett). 
Die Preise für Sonderbelegungen der Brötchen 
werden von Fall zu Fall festgelegt. 

 
Die Anpassung der Getränkepreise wird zu ei-

nem späteren Zeitraum (in diesem Jahr?) vorge-
nommen. 

Am Freitag, den 8. Juli fand wie angekündigt 
die Jahreshauptversammlung der SG Modau statt. 
An diesem Abend hatte ich mein Amt als Wirt-
schaftsleitung abgelegt und in die Hände (nach 
Neuwahl) von Karl Karg gegeben. Mit ihm hat die 
SG Modau und die Vereinsmitglieder eine sehr 
gute Wahl getroffen. An dieser Stelle nochmal die 
herzlichsten Glückwünsche an Karl. Auch, wenn 
ich mein Amt niedergelegt habe, bleibe ich der SG 
Modau treu und stehe mit Rat und Tat (Theken-
dienste absolvieren, Bericht schreiben) zur Seite. 

Ich möchte mich bei allen für die ereignisrei-
chen und Erfahrungen-bringenden acht Jahre im 
Vorstand bei der SG Modau bedanken. Vielen 
Dank für euer mir entgegengebrachtes Vertrauen.  
 

 
Am Freitag, den 22. Juli war es endlich soweit 

und „Die Rodensteiner“ konnten zur lang geplan-
ten „Wiesngaudi“ auftreten. Zu „Schunkelmusik“ 
gab´s leckere Haxe, Leberkäs´ und Kartoffel- und 
Krautsalat. Alles wie immer selbst und frisch zu-
bereitet. Ein großes „Dankeschön“ an alle Hel-
fer vor und hinter den Kulissen (Aufbau, Wer-
bung/Presse, Küchen-CREW, Thekendienste, 
Abbau). 



7 

Mit großen Schritten eilt uns die Kerb 2022 
entgegen. Es wird schon fleißig geplant, Dienst-
pläne entworfen und Kostenaufstellungen erstellt. 

Jede helfende Hand ist gern gesehen 

 

In diesem Sinne senden wir euch 
wirtschaftliche Grüße, 

Jessica Hippler, Karl Karg und Jonas Halm 
 

  

 

 

Am 30. Juli 2022 fand wieder das beliebte Beachvolleyball-Turnier bei der SG am Lohberg statt 

Bei herrlichem Sommerwetter traten 10 Mann-
schaften in 2 Gruppen mit je 5 Teams pünktlich um 
12 Uhr an. 

Die Spielzeit in der Gruppenphase betrug 10 Minu-
ten, bei Einstand wurde auf 2 Punkte Vorsprung 
ohne Zeitlimit gespielt. Nach Abschluss der Grup-
penspiele kamen die besten 4 Teams jeder 
Gruppe ins Viertelfinale. Es wurden alle Plätze 
ausgespielt. 

Finalisten waren wie im Vorjahr die Teams Al-
lezaam – CYMT. Das Ergebnis, auch wie im Vor-
jahr, es gewann das Team CYMT. 

Ich möchte mich hier noch einmal ausdrücklich 
bei allen Helfern, sowie den Sponsoren Fa. Krä-
mer, Metzgerei Krug, Fam. Fries sowie Marco 
Reiter-Waßmann bedanken, denn ohne Eure 
Unterstützung wäre ein so schönes Event nicht 
möglich gewesen. 

Aufgrund der großen Nachfrage (alle wollen 
nächstes Jahr wiederkommen) wird es auch eine 
Fortsetzung geben. 

Mit sportlichem Gruß 

Euer Harald Finsterbusch (Fibu) 
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Unsere Veranstaltungen 2022 

 
 

     
 Sonntag, 4. September 

 

7. bis 10. Oktober 

Freitag, 18 Uhr 
 
 

Freitag, ab 21 Uhr 

Sonntag, ab 12 Uhr 

Sonntag, 14:30 Uhr 
 

 
 

Montag, ab 11 Uhr 
 
 

Samstag, 17. Dezember, 
ab 19 Uhr  

 Saison-Eröffnungsfest des JFV Lohberg 
für alle Jugendmannschaften auf dem Sportgelände der SGM. 

Murrer Kerb 

Mit den Kerweborsch und Kerwemädchen und den IG Vereinen 
wird der Kerwebaum gestellt. Anschließend findet der 
Bieranstich bei der SG Modau statt. 

Spielt die Band „Jigger Jam“ im Sportheim. 

Fußballspiele unserer drei aktiven Mannschaften. 

Ehrungen unserer langjährigen Vereinsmitglieder 
im Sportheim für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft. 

Dazu gibt es wieder unsere guten Schnitzel und Hacksteaks 
mit leckeren Soßen ab 12 Uhr.  

zum Frühschoppen spielt Sascha Eck. 
Dazu gibt es unser Traditonsessen: Haspel, Leiterchen, 
Fleischwurst, Schnitzel und Hacksteak mit Soße. 

Weihnachtsfeier im Sportheim 
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1a: Meister der A-Klasse Darmstadt und Aufstieg in die Kreisoberliga 

 
 
Am 16. August führte ich vor Trainingsbeginn zu den 
Themen, Rückblick auf die A-Klassenmeisterschaft, 
Saisonvorbereitung für die Kreisoberliga und Sai-
sonstart ein Gespräch mit unserem Trainer Peter 
Hernandez-Allmann. 

Interview 

Nach drei Jahren in der A-Klasse Darmstadt konnte 
Ende Mai der verdiente Aufstieg in die Kreisoberliga 
Darmstadt/Groß-Gerau gefeiert werden. Mit guten 
Spielen, besonders in dem spannenden Spiel gegen 
Erzhausen, dass mit 4:3 gewonnen wurde, war be-
reits schon eine kleine Vorentscheidung gefallen.  

Nach dem Rückschlag in Ober-Ramstadt wurde es 
noch einmal spannend, doch die beiden restlichen 
Auswärtsspiele bei der DJKSSG Darmstadt und in 
Gräfenhausen wurden souverän gewonnen und so-
mit die Meisterschaft in trockene Tücher gepackt. 

Nach einer relativ kurzen Pause seit ihr am 1. Juli in 
die Saisonvorbereitung für die Kreisoberliga mit ei-
nem anspruchsvollen Programm gestartet und zum 
Saisonbeginn, am 7. August, konnten durch einem 
starken 5:1 Sieg bei der SG Arheilgen 3 wichtige 
Punkte verbucht werden. Am darauffolgenden Sonn-
tag sollte das erste Heimspiel gegen Hillal Rüssels-
heim stattfinden, jedoch wurde der gesamte Spieltag 
auf Grund der extremen Hitze verschoben. 

Hallo Peter, das selbst gesteckte Ziel Aufstieg wurde 
erreicht. Welchen Stellenwert hat diese Meister-
schaft im Vergleich zu deinen bisherigen Erfolgen als 
Trainer und wie bewertest du diesen Erfolg für un-
sere 1. Mannschaft. 

Diese Meisterschaft in der Kreisliga A-Darmstadt hat 
für mich einen ganz besonderen Stellenwert, zumal 
diese Kreisliga A schon immer sehr stark besetzt 
war, da raus zu kommen, bedarf es schon eine Sai-
son, in der vieles zusammenpassen muss. 

Als Trainer war es meine erste Meisterschaft. Zuvor 
konnte ich bereits zweimal als Spielertrainer im Kreis 
Darmstadt-Dieburg Aufstiege feiern. Als „nur“ Trainer 
hast du einen viel schwereren Zugriff auf das Spiel 
und die Mannschaft. Für unsere Mannschaft war 
diese Meisterschaft, auf Grund dem Engagement 
und den gezeigten Leistungen hoch verdient. 

Jetzt ist die Meisterschaft schon Geschichte und die 
Herausforderung Kreisoberliga erfordert alle Auf-
merksamkeit und Anstrengungen, sowohl für die 
Spieler als auch die Trainer. Am 1. Juli startete die 
Vorbereitung auf die neue Saison. Wie war und ist 
die Trainingsbeteiligung zurzeit? 

Die Trainingsbeteiligung ist nach 
wie vor hervorragend. Wir trainie-
ren mit unserem Kader dreimal die 
Woche. Das Torwarttraining findet 
jeweils dienstags unter der Lei-
tung von Seppel Hallmeyer statt. 
Unbedingt erwähnen möchte ich 
noch, dass mir mit Kamjar Ka-
rimi, der seither als Spieler zu un-
serem Kader gehörte, seit dieser 

Saison als Co-Trainer mir zur Seite steht. 

Wie zufrieden warst du mit den gezeigten Leistungen 
und Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen? 

Bei guten, meist höherklassigen Gegnern, konnten 
wir überwiegend gute Ergebnisse erzielen. 

Gab es Abgänge und Zugänge, wie stark ist der ak-
tuelle Kader und wie bist du mit der Zusammenstel-
lung des Kaders zufrieden? 

Abgänge hatten wir keine zu verzeichnen, doch ist es 
sehr schade, dass mit Jule Trietsch ein über Jahre 
hinaus erfolgreicher Torjäger seine Laufbahn been-
det hat und er in Zukunft bei der neuen AH auf 
Torejagd geht. Ebenso hat Michel Herper seine ak-
tive Laufbahn. 

Neuzugänge sind: Julius Spengler, Nils Schlesiger 
(eigene Jugend), Okyay Ermis (Jugend Bensheim). 
Besonders wichtig ist, dass mit Janic Marc Dzwoni-
arek ein weiterer Torwart zu uns gestoßen ist. 

Wo wünschst du dir eventuell noch Ergänzungen 
oder Verstärkungen? 

Einziger Wunsch war ein zweiter Torwart, der wurde 
mir erfüllt. Mit dem vorhandenen Kader bin ich sehr 
zufrieden. 

Wie schätzt du den Zustand und die Leistungsstärke 
deines Teams im Hinblick auf die Herausforderung 
Kreisoberliga ein? 

Unser Kader sollte für die Kreisoberliga gut genug 
sein. Ein einstelliger Tabellenplatz ist unser Ziel, ei-
nen besseren nehmen wir natürlich gerne. 

Welche Hoffnungen und Ziele hast du? 

Schön wäre es, wenn wir weitgehend verletzungsfrei 
und mit wenigen, noch besser keinen, Feldverweisen 
durch die Saison kommen und dass wir mit dem lei-
digen Thema Corona so wenig wie möglich zu tun 
bekommen. 

Inwieweit wurde die Vorbereitung und der bisherige 
Saisonverlauf durch die Corona-Pandemie beein-
flusst? Waren viele Spieler oder auch Trainer infiziert? 

Wir hatten lediglich zwei Coronafälle bis jetzt, also 
keine Beeinflussung. 



12 

Am 7. August startete die neue Saison mit dem Spiel 
bei der SG Arheilgen, dass hoch mit 5:1 auswärts ge-
wonnen wurde.  

Bitte erläutere kurz die bisherigen Spiele und Ergeb-
nisse deines Teams. 

Wir zeigten eine gute Leistung und das 5:1 war hoch-
verdient. Bei einer besseren Chancenverwertung 
hätte der Sieg leicht höher ausfallen können. Ein-
schränkend muss ich aber erwähnen, dass die SGA 
stark gehandicapt war, da dieser sechs Spieler nicht 
zu Verfügung standen. Trotzdem war es ein Start nach 
Maß. Schade, dass das nächste Spiel gegen Hillal 
Rüsselheim auf Grund der Spieltags-Absage ausge-
fallen ist.Bei der TSG Messel konnten wir zwar knapp 
mit 1:0 den nächsten Sieg einfahren. Dieses Ergebnis 
war aber hochverdient, der Gegner hatte im ganzen 
Spiel nur eine Torchance, wir waren klar überlegen, 
hatten alles umgesetzt, was wir uns vorgenommen 
haben und bei einer besseren Chancenverwertung 
und ohne Benachteiligung durch den Schiedsrichter 
hätte das Ergebnis eigentlich deutlich höher ausfallen 
müssen. Was solls, zwei Auswärtsspiele, zwei Siege 
und am Sonntag haben wir das erste Heimspiel. 

Wir stehen nach zwei Spielen, die souverän gewon-
nen wurden, am Anfang der Saison. Welche realisti-
schen Ziele und Möglichkeiten deines Teams siehst 
du im Hinblick auf die Restsaison? 

Wie bereits erwähnt sollte am Ende der Saison ein 
einstelliger Tabellenplatz zu Buche stehen. 

Würdest du gerne noch etwas loswerden, was dich 
beschäftigt und nicht in meinen Fragen integriert 
war? 

Eigentlich bin ich mit der derzeitigen Situation zurzeit 
sehr zufrieden. Wünschenswert wäre eine bessere 
Unterstützung durch Zuschauer, besonders auswärts. 

 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Peter Hernandez-Allmann 

Trainer Aktive 

 

Die Fragen stellte Werner Kringel 

 

 



13 

 

  

 

Bei der DJK/SSG war der Aufstieg 

in trockenen Tüchern. Nach dem 

Spiel ging es mit dem Bus nach 

Ober-Ramstadt und dann in 

offenen Wagen zum Sportplatz in 

Modau, wo kräftig gefeiert wurde. 

Die Feierlichkeiten erreichten ihren 

Höhepunkt mit dem Frühschoppen 

am Pfingstsonntag. 
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1b: Ein Platz in der oberen Tabellenhälfte ist das Ziel 

 
 
Am 18. Juli konnte ich mich mit unserem Trainer der 
2. Mannschaft, Seppel Hallmeyer, unterhalten: 

Hallo Seppel: Euer selbst gestecktes Ziel für die ver-
gangene Saison, den 6. Tabellenplatz, konntet ihr 
zwar nicht ganz erreichen aber mit einem 8. Tabel-
lenplatz am Ende der Saison, denke ich, konntet ihr 
trotzdem zufrieden sein. Aber das ist in unserer 
schnelllebigen Zeit heute schon wieder Geschichte. 
Deswegen wollen wir in die Zukunft schauen und se-
hen, was uns die neue Saison so bringt. 

Am 1. Juli war Trainingsbeginn für die Saison 
2022/23 und das erste Spiel fand bereits am 7. Au-
gust schon wieder statt. Dazu einige Fragen: 
 

Interview 

 
Wie war die Trainingsbeteiligung beim Trainingsstart? 

Die Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung war, wie 
bereits in den letzten Jahren hervorragend. Natürlich 
kommt es in der Sommerzeit vermehrt vor, dass 
Spieler im Urlaub sind und sich eine Auszeit am Meer 
nehmen, aber das können wir mit unseren großen 
Kadern gut kompensieren, sodass wir immer ver-
nünftig trainieren können.  

Gab es Abgänge und Zugänge zur neuen Saison und 
wie sind diese einzuschätzen? 

Mit Marek Kozacki, Jannik Tröller und Benedikt 
Drechsler haben wir drei Abgänge zu vermelden die 
sich einem anderen Verein angeschlossen haben. 
Mit Robin Neuert und Jule Trietsch zwei weitere 
Spieler, die zwar die 1b verlassen haben, der SG 
aber als Altherren Spieler erhalten bleiben. Falko 
Helm steht zurzeit aus beruflichen Gründen nicht zur 
Verfügung. 

Natürlich auch der Trainerwechsel mit Dani und 
Yasin soll nicht unerwähnt bleiben. Yasin ist als Trai-
ner zur 1b dazugestoßen, wobei Dani das neue Amt 
als Altherren-Trainer übernommen hat. 

Zugänge hingegen haben wir mit frischem Wind 
aus der A-Jugend erhalten. Hier verstärken uns 
seit dieser Saison vier junge und ambitionierte 
Spieler. Von der FTG Pfungstadt hat sich Sven In-
hetpanhuis unserer SG angeschlossen. 

Auch der eine oder andere Spieler der 1c hat diese 
Saison seine Chance in der Vorbereitung und auch 
im ersten Punktspiel bei der 1b bekommen und kann 
als Kaderzuwachs gezählt werden. 

Ihr hattet einige Vorbereitungsspiele. Wie zufrieden 
warst du mit den gezeigten Leistungen und Ergebnis-
sen? 

Im Großen und Ganzen sind wir mit den Leistungen 
während der Vorbereitung sehr zufrieden. 

Leider wurden zwei unserer sechs Freundschafts-
spiele von unseren Gegnern mangels genügend 
Spieler abgesetzt. 

Mit der gezeigten Leistung gegen den A-Ligisten aus 
Traisa konnten wir im ersten Spiel sehr zufrieden 
sein, auch wenn wir mit 4:2 als Verlierer vom Platz 
gingen. 

Hingegen haben wir gegen die SG Raibach keine 
gute Leistung gezeigt und mussten uns dort ebenfalls 
mit 4:2 geschlagen geben.  

Mit 5:0 haben wir am Trainingswochenende die 
zweite Mannschaft des SV Groß-Bieberau souve-
rän geschlagen.  

Das letzte Vorbereitungsspiel gegen die Germania 
Pfungstadt haben wir sehr kurzfristig ausmachen 
können. Dort, ebenfalls gegen einen A-Ligisten, das 
Spiel endete 6:6. Viele individuelle Fehler auf beiden 
Seiten in der Defensive und gute Leistungen in bei-
den offensiven Reihen haben für das Torspektakel 
gesorgt. 

Wie schätzt du den Zustand und die Leistungsstärke 
deines Teams im Hinblick auf die neue Saison ein? 

Ich bin sehr zuversichtlich hinsichtlich der Stärke un-
serer 1b. Wir haben junge ambitionierte Spieler dazu 
gewonnen, die uns jetzt schon verstärken. In Verbin-
dung mit den „alten Hasen“ und den 1a-Spielern die, 
vorausgesetzt der Kader bleibt verletzungsfrei, uns 
Sonntag für Sonntag verstärken werden, haben wir 
eine gesunde und gute Mischung mit sehr leistungs-
starken Spielern.  

Welche Hoffnungen und Ziele hast du? 

Meine größte Hoffnung hat sich auch dieses Jahr 
nicht geändert und das wird sie auch in den kommen-
den Jahren nicht tun. Eine verletzungsfreie Saison 
mit guten Leistungen und vor allem viel Spaß am 
Spiel und im Verein. Das ist mein Wunsch und meine 
Hoffnung für die drei aktiven Mannschaften. 

Unser sportliches Ziel liegt in erster Linie darin, eine 
funktionierende Mannschaft zu formen. In einer zwei-
ten Mannschaft ist ein reges Kommen und Gehen 
des Personals, gerade wenn man nicht nur über eine 
Erste, sondern sogar über eine Dritte Mannschaft 
verfügt, an der Tagesordnung.  

Das sehe ich für den Zusammenhalt der Mannschaf-
ten sehr positiv. Herausfordernd ist es natürlich auch 
immer wieder mit neuen Voraussetzungen sonntags 
den Kader zu stellen. Trotzdem macht uns diese Mi-
schung aus und stark. Davon bin ich überzeugt! 
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Hinsichtlich der Saison und der Platzierung oder 
besser des Anspruchs, ist unser Ziel dieses Jahr 
ein Platz in der oberen Tabellenhälfte oder gar im 
oberen Drittel. 

Inwieweit wurde die Vorbereitung durch die Corona-
Pandemie beeinflusst? Waren viele Spieler oder 
auch Trainer infiziert? 

Glücklicherweise kann ich diesen, uns alle belasten-
den und nervenden Punkt, sehr kurzhalten. 

Gar nicht…!!  

Natürlich gab es immer mal wieder vereinzelt einen 
infizierten Spieler, allerdings waren das wirklich Ein-
zelfälle, die uns im Trainingsbetrieb und in der Vor-
bereitung nicht beeinflusst haben. 

Am 7. Juli startete die neue Saison mit dem Spiel 
bei der TSG 46 Darmstadt, leider mit einer Nieder-
lage (1:2), das nächste Spiel am 14. August wurde 
auf Grund der enormen Hitze abgesagt und auf 
den 25. August verlegt. Das folgende Spiele beim 
FC Alsbach ll (3:1) wurde ebenfalls verloren. 

Bitte erläutere kurz die beiden Spiele und Ergebnisse 
deines Teams. 

Mit der 2:1 Niederlage gegen die TSG 46 Darmstadt 
können wir nicht zufrieden sein.  

Das erste Spiel in einer völlig neuen Konstellation 
und auf einem, für die SG scheinbar verfluchten 
Platz, haben uns dieses Spiel verlieren lassen. Die 
Chancenverwertung und die mangelnde defensive 
Ordnung haben dafür gesorgt, dass wir mit hängen-
den Köpfen den Platz verlassen haben.  

Trotzdem soll nicht unerwähnt bleiben, dass uns eine 
Hand voll Stammpersonal gefehlt hat und wir das 
Spiel mit einem Feldspieler im Tor angetreten sind 
(an dem hat es aber definitiv nicht gelegen). 

Beim FC Alsbach II, der mit sechs Punkten an der 
Tabellenspitze steht haben wir auch völlig verdient 
mit 3:1 verloren. Obwohl wir personell gut aufgestellt 
waren, war für uns nichts zu holen. Wir haben leider 
einen Fehlstart in die Saison zu verzeichnen.  

Wo siehst du Verbesserungspotential? 

Wie bereits oben erwähnt, sehe ich Verbesserungs-
potential in der Chancenverwertung und in unserer 
defensiven Ordnung. Hier fehlte uns vorne wie hinten 
die Durchschlagskraft. Daran arbeiten wir Woche für 
Woche.  

Und jeder von uns kennt die Fußballweisheit; „wenn 
man die Dinger vorne nicht reinmacht, klingelt es 
früher oder später hinten“. 

Wie ist es zurzeit mit der Trainingsbeteiligung be-
stellt? 

Die Trainingsbeteiligung aktuell ist etwas dezimierter 
als gewünscht, jedoch trotzdem nicht schlecht. Es 

sind immer mal wieder Grüppchen gemeinsam im Ur-
laub. Das wirkt sich dann auch auf die Trainingsbe-
teiligung aus. Aber grundsätzlich können wir trotz-
dem immer ordentlich trainieren.  

Zum Abschluss: Würdest du gerne noch etwas los-
werden, was dich beschäftigt und nicht in meinen 
Fragen integriert war? 

Ich würde kurz nochmal gerne ein Wort an die 
Trainer der drei aktiven Mannschaften richten.  

Auch hier haben wir dieses Jahr eine neue Kons-
tellation. Daniele hat die 1b verlassen und trainiert 
die AH, dafür kam Yasin dazu. Hamon hat das 
Amt des 1a Co-Trainers übernommen. Dominik 
und Christian trainieren nun gemeinsam die 1c.  

Die Kommunikation und die Zusammenarbeit ha-
ben sich meines Empfinden nach noch einmal ver-
bessert. Das Trainerteam ist gewachsen. Woche 
für Woche sind wir alle gemeinsam in enger Ab-
stimmung zwecks der anfallenden Spiele. 

Wer kann wo spielen und wer kann wem helfen. 
Das ist klasse und macht Spaß. 

Dafür mein Lob und Dank an alle Beteiligten  

Die Fragen stellte Werner Kringel 

 

Eure Trainer der 1b 
Seppel Hallmeyer und Yasin Yilmaz 
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Das Projekt 3. Mannschaft wird in der Saison 2022/23 fortgesetzt 

 

Dritte Mannschaft 
der SG Modau 
Saison 2022/23 

Dominik Strasser 

Trainer der 1c 

Liebe Mitglieder, Freunde und Fans 
unserer dritten Mannschaft, 

nachdem wir die Saison 2021/2022 mit einem nicht 
zu jeder Zeit erwarteten, 13. Tabellenplatz abschlie-
ßen konnten, hat sich während der Sommerpause 
und den ersten Vorbereitungsspielen bei uns einiges 
getan. 

Nach viel hin und her, ob es in der Saison 
2022/2023 überhaupt unsere 3. Mannschaft geben 
wird, stand Ende Juni endlich endgültig der Fortbe-
stand fest. 

Personell ein wenig umgekrempelt, starteten wir 
mit Dominik Strasser als neuem Trainer, Anfang Juli 
in die ersten Vorbereitungsspiele. An dieser Stelle 
möchten wir als Mannschaft uns auch nochmal bei 
Mario Bernardini, für seine Zeit als unser Trainer, be-
danken. 

Doch auch am Kader selbst hat sich einiges ge-
tan. Juan Schwentke, Meric Ilhan und Gökmen Kaya 
sind aktuell dabei sich in der 2. Mannschaft unter Be-
weis zu stellen. Falko Helm pausiert aus beruflichen 
Gründen mit dem Fußball und Benedikt Drechsler 
wechselte zu einem anderen Vereinen. Durch den 
Verlust der doch essenziellen Spieler, freuen wir uns 
nun umso mehr ein paar neue Gesichter in unseren 
Reihen zu haben. 

Durch Heiko Strasser, Jakob Kaffenberger, Lenn-
art Briese, Ege Kayar, Jan Cornelius, Damin Lemar 
Schmidt, Roberto Baviera, Lukas Keller und Sebas-
tian Mager haben wir einen ordentlichen Zuwachs an 
Spielern bekommen, welche ihr Können bereits bei 
den Vorbereitungsspiele unter Beweis stellen durften. 

Zusätzlich nehmen unser Trainingsangebot noch 
einige weitere zukünftige Spieler dankend an, bei de-
nen es leider aktuell noch an Wechselfristen und 
ähnlichem hapert. 

Neue 
Spieler-
für die 1c 

Die neue Saison, in der wir in der Kreisliga D ins-
gesamt 19 Mannschaften haben, wird sicherlich an-
strengend und herausfordernd. 

Anstrengend war aber auch unser Training, wel-
ches wir in der Vorbereitungszeit durchgeführt ha-
ben. Immer mit dem Ziel vor Augen, in dieser Saison 
einen einstelligen Tabellenplatz zu belegen. 

In den vergangenen Testspielen haben wir für 
uns bereits gemerkt, dass auch wenn die Ergebnisse 
gegen uns stehen, wir auf jeden Fall das Zeug ha-
ben, mit weiterem koordiniertem Training, Ehrgeiz 
und viel Spaß am Fußball unser Ziel erreichen zu 
können. 

Den Bericht verfasste Cedric Poenisch
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Bericht JFV Lohberg MO/NR/OR e.V. 

  
 
Rückblick Saison 2021/22 
 
In der Saison 2021/22 haben – ähnlich wie in den 
vorangegangenen Spielzeiten – 14 Jugendteams 
des JFV Lohberg im Bereich der A- bis E-Junioren 
(Jahrgänge 2003 – 2012) an den verschiedenen 
Wettbewerben auf Regional- und Kreisebene teil-
genommen. 

Die Integration der Kinder vom FC Ober-
Ramstadt, die zu Beginn der Saison als neue Mit-
glieder zum JFV dazugestoßen sind, funktionierte 
hierbei weitgehend reibungslos. 

Im Folgenden ein kurzer Überblick über das 
Abschneiden der einzelnen Doppeljahrgänge. 

Bei den A-Junioren hat sich die Situation auch 
nach den Osterferien nicht verbessert. Zahlreiche 
Ausfälle führten dazu, dass die A2-Junioren nur 
noch 2 von 5 Spielen bestritten haben und die A1-
Junioren, bei denen dann A2- und B1-Spieler aus-
helfen mussten, letztendlich ohne Punktgewinn 
aus der Verbands- in die Gruppenliga abgestiegen 
sind. Ein sicherlich schweres Jahr für die A-Junio-
ren-Trainer. 

Hier geht der Dank des Vorstandes an Alex 
Ross und Aydin Cakmak sowie Markus Schreck 
und Jan Soeder, die hier bis zum Schluss am Ball 
geblieben sind. 

Bei den B-Junioren stellte sich die Situation 
deutlich erfreulicher dar. Hier erreichte die B1 trotz 
das Wegfalls zweier wichtiger Leistungsträger den 
6. Platz in der Gruppenliga und konnte damit sou-
verän die Klasse halten. Die B2 belegte nach einer 
etwas schwächeren Rückrunde mit dem 4. Platz 
einen Aufstiegsplatz in der Kreisklasse. Aufgrund 
der stets sehr starken Kreisliga wurde hier aber auf 
das Aufstiegsrecht verzichtet. 

Bei den C-Junioren erfüllte sich der lang ge-
hegte Wunsch des Aufstiegs in die Gruppenliga. 
Mit nur 11 Gegentreffern und letztendlich satten 7 
Punkten Vorsprung wurde die Mannschaft unter 
der Federführung von Torsten Wontke Kreismeis-
ter und Vize-Pokalsieger. Herzlichen Glückwunsch 
noch einmal an dieser Stelle zu diesen tollen Erfol-
gen! 

Auch C2 und C3 spielten eine gute Saison, wo-
bei sich die C2-Juioren mit 125 erzielten Toren 
noch deutlich torhungriger als die C1 zeigte. 

Bei den D-Junioren spielte die D1 eine hervor-
ragende Abstiegsrunde in der Gruppenliga und 
konnte ohne Niederlage bei 6 Siegen und 1 Unent-
schieden souverän den Klassenerhalt sichern. Die 
D2- und D3-Junioren konnten hingegen in ihren 

nach der Qualifikationsrunde erreichten Klassen 
(D2: Kreisklasse 2; D2: Kreisklasse 5) nicht um die 
vorderen Plätze mitspielen. Durch die vielen Kin-
der in diesem Altersbereich konnte sogar ein wei-
teres Team („D4“) an kleinen vom Kreis organisier-
ten Turnieren teilnehmen. 

Neben den Erfolgen der C1-Junioren war das 
Abschneiden der E1-Junioren in der Kreisliga si-
cherlich ein weiterer Höhepunkt der abgelaufenen 
Saison. Der 2. Platz hinter dem SV Darmstadt 98 
U10 ist extrem hoch zu bewerten, insbesondere 
wenn man berücksichtigt, dass der Kreismeister 
von den Lilien am Ende nur einen Punkt Vorsprung 
hatte. Die E2- bis E4-Junioren spielten in ihren 
Klassen eine unterschiedliche Rolle. Erwähnens-
wert ist hier insbesondere das gute Abschneiden 
der E2 (2. Platz) in der höchsten Klasse der E2-
Junioren. 
 

Hier noch einmal alle Trainer der 
vergangenen Saison im Überblick: 

A1-Junioren (Verbandsliga): Alex Ross, 
Aydin Cakmak 

A2-Junioren (Kreisliga): Markus Schreck, 
Jan Soeder 

B1-Junioren (Gruppenliga): Tolkan Ilhan 

B2-Junioren (Kreisklasse): Dirk Scheuvens, 
Jassin Werner 

C1-Junioren (Kreisliga): Torsten Wontke, 
Dirk Ludwig 

C2- Junioren (Kreisklasse): Luca Brücher 

C3-Junioren (Kreisklasse): Heiko Diehm 

D1-Junioren (Gruppenliga): Safak Özdemir, 
Battal Sevim, Julian Paulick, 
Marco Reiter-Waßmann 

D2-Junioren (Kreisklasse): Tobias König, 
Jan Isenberg 

D3-/D4-Junioren (Kreisklasse): 
Joachim Wöllner, Dirk Kaffenberger 

E1-Junioren (Kreisliga): Vito Tartarelli, 
Norbert Nieder, Jassin Mouloua, 
Vanessa Delp (TW-Trainerin) 

E2-Junioren (Kreisklasse): Tomas Fiegl, 
Vincent Prölß, Luca Fischer 

E3- Junioren (Kreisklasse): Ciro Visca, Mi-
chael Laudien, Daniel Jimenez Cudena 

E4-Junioren (Kreisklasse): Andreas Ludwig, 
Niklas Laudien 
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Allen Trainern ein herzliches Dankeschön für ih-
ren Einsatz und allen, die die kommende Sai-
son eine Pause machen, alles Gute und hof-
fentlich sieht man sich einmal wieder im 
Trainerteam des JFV! Sehr erfreulich ist auch, 
dass zwei weitere Trainer ihre Lizenz gemacht 
haben. Herzlichen Glückwunsch an Safak Oez-
demir zur B- und an Tomas Fiegl zur C-Lizenz! 

Allen A-Junioren-Spielern des älteren Jahr-
gangs (Jg. 2003) wünschen wir viel Spaß und 
Erfolg in den verschiedenen aktiven Mann-
schaften! 

 
 

Ausblick Saison 2022/23 
 
Nach den Sichtungstrainingseinheiten für die C- 
bis E-Junioren im Juni ist die Einteilung der Mann-
schaften grob erfolgt. Einzelne Verschiebungen 
während der Vorbereitung und während der Sai-
son kann es aber immer geben, da der Vorstand 
hier eine hohe Durchlässigkeit zwischen den ver-
schiedenen Mannschaften anstrebt. 

Der Vorstand des JFV freut sich insbesondere 
darüber, dass in der kommenden Saison bei den 
A- bis D-Junioren alle 1er-Mannschaften in der 
Gruppenliga antreten. Für alle Teams wird das 
eine tolle Herausforderung! 

Auch in die Saison 2022/23 startet der JFV 
Lohberg wieder mit 14 Mannschaften, die aus ca. 
260 Jugendlichen und Kindern bestehen und von 
über 30 Trainern betreut werden. 

Alle Mannschaften treffen sich am Sonntag, 
den 04.09. zum Saisoneröffnungsfest in Modau. 
Die Saison startet für die meisten Teams dann am 
ersten Wochenende nach den Sommerferien 
(09.09.-11.09.22). Die Spielpläne findet man wie 
immer auf fussball.de oder auch auf der Home-
page des JFV Lohberg. 

Alle Mannschaften hoffen natürlich, dass sie 
wieder von zahlreichen (fairen) Fans am Spielfeld-
rand unterstützt werden. Eltern werden dann auch 
wieder für die verschiedenen Dienste vom Verkauf 
bei den Heimspielen bis zur Trikotwäsche benötigt. 
Hier schon einmal ein herzliches Dankeschön im 
Voraus! 
 

Hier ein Überblick über die Mannschaften 
und Trainer für die kommende Saison: 

A-Junioren (Gruppenliga): Roberto Baviera, 
Aydin Cakmak 

B1-Junioren (Gruppenliga): Tolkan Ilhan, 
Daniel Nessen 

B2-Junioren (Kreisklasse): Luca Brücher, 
Jassin Werner 

C1-Junioren (Gruppenliga): Safak Özdemir, 
Mert Kinik 

C2- Junioren (Kreisklasse): Heiko Diehm, 
Giuliano Guglietta 

C3-Junioren (Kreisklasse): Joachim Wöllner, 
Dirk Kaffenberger 

D1-Junioren (Gruppenliga): Vito Tartarelli, 
Norbert Nieder, Jassin Mouloua 

D2-Junioren (Kreisklasse): Leon Schreck, 
Jan Soeder, Herrmann Dölling 

D3-Junioren (Kreisklasse): Ciro Visca, 
Michael Laudien, Marvon Bordasch 

D4-Junioren (Kreisklasse): Dirk Scheuvens 

E1-Junioren (Kreisliga): Tomas Fiegl, 
Pascal Pfaff, Tobias Thiele 

E2-Junioren (Kreisklasse): Erbay Akkus, 
Luca Meisenbach 

E3- Junioren (Kreisklasse): Andreas Ludwig, 
Niklas Laudien 

E4-Junioren (Kreisklasse): Luca Colangelo. 
Fabian Ludwig, Gianluca Santino, 
Tom Fischer 

TW-Trainer: Battal Sevim; 
TW-Trainerin: Vanessa Delp 

Für besondere Aufgaben: Vincent Prölß, 
Luca Fischer 

 

P.S. Zum Abschluss noch eine persönliche Be-
merkung. Nach einigen Jahren im Vorstand der 
SG Modau (als stellvertretender Jugendleiter, als 
Jugendleiter und als Beisitzer für die Belange des 
JFV Lohberg) bin ich zum Juni an der Jahres-
hauptversammlung aus dem Vorstand der SG 
ausgeschieden. Mir hat die Arbeit im Vorstand im-
mer viel Spaß gemacht. Ich möchte mich hier ins-
besondere noch einmal bei Holger Herzog bedan-
ken, der mich in das Amt des Jugendleiters 
eingeführt hat und an Kurt Barth (und den SG-Vor-
stand insgesamt), der immer ein offenes Ohr für 
den Jugendfußball hatte und hat. 

 
 
 
 
Dirk Scheuvens 
(im Namen des Vorstands des 

JFV Lohberg)  
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E-Junioren JFV Lohberg: Auf diese Saison blicken wir gerne zurück 

  
 

 

 
Nachdem wir als E1-Junioren in der höchsten 
Klasse in der Kreisliga Darmstadt den 2. Tabellen-
platz, nur einen Punkt hinter dem Meister, abge-
schlossen haben, kann man von einer super er-
folgreichen Saison sprechen. Die Meisterschaft 
war bis zum Ende spannend. In der Rückrunde 
schafften wir es sogar die Leistung der Hinrunde 
zu übertreffen und kassierten in 10 Spielen ledig-
lich 6 Gegentore (beste Abwehr in der Rückrunde). 
Die Meisterschaft wurde im direkten Vergleich ge-
gen den künftigen Meister entschieden, dass lei-
der, obwohl ein Spiel auf gleichem Niveau war, mit 
0:2 verloren ging. 

Danach nahmen wir auch an vier Sommertur-
niere teil. An den Turnieren in Dietzenbach und 
beim Rodenstein-Cup in Fränkisch-Crumbach er-
reichten wir jeweils den 5. Platz. Beim Sommertur-
nier in Lorsch erreichten wir den 2. Platz. Am Ende 
entschied hier tabellarisch lediglich die Tordiffe-
renz mit einem Tor den Turniersieg. 

Beim FRAPORT-CUP in Ober-Ramstadt, 
nachdem wir ein Tag zuvor unseren Saisonab-
schluss zelebriert haben, mit einem gemeinsamen 
Tag im Kletterwald in Darmstadt, Besuch im 
Schwimmbad Ober-Ramstadt und abschließend 
Übernachtung im Naturfreundehaus schafften wir 
durch ein umkämpftes Finale gegen TSV Auer-
bach nach 1:1 und 4:3 im 9 m-Schießen den 1. 
Platz zu erreichen. 

Wir bedanken uns bei 
allen Kindern, dass Sie 
uns durch die Freude 
und den Spaß am Fuß-
ball, solch eine schöne 
und erfolgreiche Zeit be-
schert haben und 
selbstverständlich be-
danken wir uns auch 
recht herzlich bei allen 
Eltern, die uns durch die 
komplette Saison mit 
insgesamt 35 Spielen 

(20 Saisonspiele, 3 Pokalspiele und 12 Freund-
schaftsspiele) bei allen organisatorischen Aufga-
ben tatkräftig unterstützt haben. 
 

Kader der E1-Junioren der Saison 2021/2022 

Tim Göttmann, Anas Shehada, Marc Flocker-
mann, Ziad Birafane, Daniel Mashur, Fridolin 
Nieder, Malik Mouloua, Bassim Najm, Antonio 
Gervasio, Matteo Tartarelli, Julius Poth, Luis 
Becker, Sebastian Graur, Benjamin Thiele, 
Yonis Ahmed Hassan 

 
Eure E1-Trainer 

Norbert Nieder, Vito Tartarelli, Yassin Mouloua 
und Vanessa Delp 
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Bericht des Jugendleiters der SG Modau 

 
 
Der Jugendleiter hat ein neues Gesicht 
 
Nachdem der Jugendleiter der SG Modau, Tom Rich-
ter, aus privaten und beruflichen Gründen sein Amt 
als Jugendleiter niedergelegt hat, wurde ich bei der 
letzten Mitgliederversammlung als neuen Jugendlei-
ter für die F- und G-Junioren der SG Modau gewählt.  
Als Jugendkoordinator für die E- und D-Junioren vom 
JFV Lohberg bestand stets ein regelmäßiger Kon-
takt/Austausch mit der F- und G-Jugend und somit ist 
mir die Entscheidung einfach gefallen das Amt als 
neuer Jugendleiter der SG Modau zu übernehmen. 

In diesem Sinne bedanken wir uns bei Tom Rich-
ter für die letzten zwei Jahren. 

In der Saison 2022/2023 haben wir derzeit 17 
Kinder in der F-Jugend und 7 Kinder in der G-Ju-
gend. Somit werden wir zur Spielrunde eine F1-, F2-
Jugend und eine G-Jugend in Spielform „Funino“ an-
melden. 
 

Die F-Junioren werden von Dominik 
Strasser, Klaus Bartonek und Cesare 
Santolini betreut. 

Training ist dienstags und donnerstags von 
17:30 bis 19:00 Uhr. 

Die G-Junioren werden von Hüseyin Sevim 
betreut. 

Training ist dienstags und donnerstags von 
17:00 bis 18:00 Uhr. 

An dieser Stelle möchte ich mich als neuer Ju-
gendleiter der SG Modau bei allen Personen bedan-
ken, die Woche für Woche dafür sorgen, dass der 
Trainings- und Spielbetrieb reibungslos verläuft. Zu-
erst bedanke ich mich bei den Trainern, die jede Wo-
che mit den Kids trainieren und dann noch am Wo-
chenende die Spiele/Veranstaltungen betreuen. 
Vergessen sollte man aber nicht die Personen im 
Hintergrund, wie die Team-ManagerInnen. Ebenfalls 
bedanke ich mich bei allen Eltern, die das Trainer-
team wöchentlich bei verschiedenen Diensten tat-
kräftig unterstützen.  

Zusätzlich möchte ich erwähnen, dass wir derzeit 
einen hohen Zuwachs in den Jugenden haben, wo-
rüber wir uns im Verein alle riesig freuen, aber auf 
Grund der immer größer werdenden Kinderanzahl 
durchaus noch weitere Trainer und Betreuer gewin-
nen müssen. Wer also Lust und Interesse hat oder 
jemanden kennt, der Lust und Interesse hat als Trai-
ner/Betreuer einzusteigen, kann sich gerne jederzeit 
bei mir melden. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung! 

 
 
 
 
Vito Tartarelli 

Jugendleiter SG Modau 

 

Rückblick unserer G-Jugend 

 
 

„Die KIDS von heute... 

...hängen nur noch auf dem FUSSBALLPLATZ 

rum... 

und DAS ist auch GUT so“!!! 

 
Hier, bei uns in Modau, haben natürlich auch die 
Allerjüngsten bereits große Freude an einer der 
schönsten und bekanntesten Sportarten der Welt. 

Gerade in den letzten zwei Jahren wurde es wie-
der sehr deutlich, wie wichtig es doch ist, dass die 
Kinder sich bewegen, toben können, in einer Ge-
meinschaft sind und einfach Kind sein können. 

Die SG-Modau 
hatte enormen Zu-
lauf in der Bambini-
Abteilung. Vielleicht 
lag es auch ein we-
nig an der Corona-
bedingten Situation, 
kaum ein anderes 

Hobby war möglich auszuüben. Vielleicht haben die 
Kinder aber auch einfach gemerkt, wie großartig es 
ist, in der Gruppe zu trainieren. Ein Miteinander zu 
erleben. Gerade weil es überall nur hieß: Bitte Ab-
stand halten! Hier konnten sie dennoch ein „WIR“ 
sein auf Distanz, gemeinsam, zusammen! 
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Wir, von der G-Jugend, blicken zurück auf eine 
turbulente Zeit. Mit vielen Höhen und Tiefen. Glückli-

cherweise fanden so ei-
nige spannenden Funino-
Turniere statt. „Das war 
vielleicht aufregend, am 
5. September 2021, in 
Erzhausen.“  

Das erste Funino-
Turnier stand an! Wie 
aufgeregt die Kinder wa-
ren…das Lächeln in Ih-
ren Gesichtern und auch 
die Enttäuschung, wenn 

es während des Spiels mal nicht so lief. Aber auch 
hier merkte man gleich, sie sind bereits eine richtige 
Einheit geworden, sich gemeinsam freuen aber auch 
gegenseitig trösten können. 

Den Abschluss im Dezember 2021, machte 
eine großartige Weihnachtsfeier. 

Dank der Tatkräftigen Mithilfe aller Eltern, konn-
ten wir so, für die Kinder, ein schönes Fest an der SG 
auf die Beine stellen. Das ein oder andere Geschenk 
gab es natürlich auch. 

Am 26. Mai, dieses Jahres, war es dann soweit: 
Das erste „richtige“ Turnier stand auf dem Plan. Fast 
schon wie bei den Großen, mit zwei Toren, statt vier. 
Und einen Torwart gab es diesmal auch. Der 
Mühlchen-Kicker Cup in Arheilgen hat allen sehr 
viel Spaß gemacht und eine Medaille, die jedem Kind 
überreicht wurde, war natürlich ein außerordentli-
ches Highlight. 

Damit die Kids auch nicht aus der Übung kamen, 
folgte am 16. Juni 2022, gleich das nächste Event: 
der Entega Cup, in Ober-Ramstadt. Trotz dessen, 
dass nicht alles rund lief an diesem Tag, hatten die 
Kinder sehr viel Spaß und auch hier war die Freude 
über eine Medaille, am Ende, riesig. 

Nun, auch die ein oder andere unglückliche Er-
fahrung gehört dazu und die Kinder lernen auf diese 
Weise, mit den verschiedensten Situationen umzu-
gehen. Wir finden jedenfalls, sie machen das alle 
schon sehr gut und meistern die unterschiedlichsten 
Lebenslagen, rund um diesen Mannschaftssport, mit 
großer Bravour. 

Es gab in der Saison selbstverständlich auch 
viele Heimspiele für die Kinder. Hierfür wurden immer 
wieder aufs Neue, viele Leckereien, seitens der El-
tern gezaubert, welche dann, gegen eine Spende, 
angeboten wurden. 

An dieser Stelle noch einmal ein Herzliches 
Dankeschön dafür, an alle Beteiligten! 

Die Mannschaftskasse füllte sich prächtig. da Geld 
aber bekanntlich nicht gern, für längere Zeit, am sel-
ben Ort verweilt, wurde es am 19. Juni 2022 direkt in 
ein weiteres Highlight umgesetzt. Gemeinsam feierten 
wir, mit den Kindern, das Saison-Abschlussfest. 

Zuerst ging es für die Kinder in den Kletterwald 
nach Darmstadt. Begleitet von den Trainern und 
auch einigen Eltern. Währenddessen liefen an der 
SG die Vorbereitungen, für das anschließende Grill-
fest auf Hochtouren. Mächtig hungrig, trafen am 
Nachmittag alle ein und jeder konnte sich stärken. 
Rundum ein gelungener Abschluss! 

 

Abschluss im Kletterwald 

 
Nun ist es aber so weit, die Bambinis werden 

„Flügge“, die Sommerferien haben begonnen und der 
größte Teil der Kinder, wechselt nun in die F-Jugend. 
Wir warten gespannt, was die neue Saison mit sich 
bringt. 

Einen Trainerzuwachs gab es bereits, an dieser 
Stelle noch ein herzliches Willkommen 
lieber Hüseyin Sevim (Trainer der G-Jugend). 
Die drei üblichen Verdächtigen, Dominik Strasser, 
Klaus Bartonek & Cesare Santolini, werden 
weiterhin die F-Jugend betreuen. 

Nun komme ich aber mal zum Schluss mit mei-
nem Report und möchte einfach noch kurz  DANKE 
sagen: 
 

DANKE an die Trainer! Die immer wieder mit 
großer Freude, die Kinder motivieren und das 
Training (auch in Ihrer Freizeit), so liebevoll und 
durchdacht vorbereiten. Ohne euch wäre dies al-
les gar nicht möglich! 

DANKE an die Eltern! Die bei allen Events, 
tatkräftig helfen, vorbereiten und unterstützen! 

 
Viele Sportliche Grüße meinerseits 
und natürlich auch im Namen aller Trainer 
Dominik, Klaus, Rino und Hüseyin! 
 
Frauke Schmidt 
Teammanagement 
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Fitness-Team: 18 Frauen zu Besuch in Marburg 

 
 
Endlich, nach über 2 Jahren konnten und durften wir 
wieder einen Lady-Treff in der Modauhalle planen 
und durchführen! 

Am Samstag, den 30. April 2022 öffneten wir die 
Türen und es konnte an vielen Ständen nach passen-
der Frühjahrsgarderobe, Schuhe und Schmuck, Aus-
schau gehalten werden. Sowohl Käufer als auch Ver-
käufer waren froh, endlich mal wieder unseren Lady-
Treff besuchen zu können und ihre nicht mehr benö-
tigte Kleidung zu verkaufen bzw. schöne Sachen zu 
erwerben. Eine große Kuchentheke und auch eine 
Bücherecke rundeten unser Event noch ab. Es war 
für uns wieder ein großes Stück Normalität zurückge-
kehrt, das für Präsenz, tolle Gespräche und für Zu-
friedenheit bei allen sorgte. Hoffentlich bleibt das jetzt 
so, denn für den Herbst ist der nächste Lady-Treff in 
Planung. Der Termin steht allerdings noch nicht fest, 
wird aber rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Das Fitnessteam ist auch jeden Mittwoch in der 
Modauhalle aktiv! Ab 19 Uhr beginnt unsere Trai-
nerin Simone Heleine-Bartonek mit einem ab-
wechslungsreichen Programm. Gerne kannst du 
einfach vorbeikommen und mit uns trainieren. 
Wir würden uns sehr freuen. 

 

Ja, und jetzt war es soweit, wir fuhren Anfang Au-
gust nach Marburg. 18 Frauen mit mehr oder etwas 
weniger Gepäck, Freitag morgens um 10 Uhr ging es 
los und jede mit einem 9-Euro-Ticket der Deutschen 
Bahn. Ich dachte noch, oh je Wochenende und Fe-
rien, dann noch Regionalbahnen, ob das wohl gut 
geht? Und ich muss sagen, meine Zweifel waren ab-
solut unbegründet. Weder auf der Hin- noch auf der 
Rückfahrt gab es größere Probleme. Wir hatten so-
gar alle Sitzplätze und reisten sehr entspannt nach 
Marburg.  

Unser Hotel lag sehr zentral in der sogenannten 
„Unterstadt“. Die „Oberstadt“ erreicht man entweder 
mit einer Wendeltreppe oder dem Aufzug auf der ge-
genüberliegenden Seite der Straße. Marburg besteht 
vor allem aus Treppen und Fachwerk und die 80.000 
Bürger bestehen zu einem Viertel aus Studenten/in-
nen. Und ich kann sagen, in Marburg gibt es ganz viel 
Party, vor allen Dingen nachts und gerade dann, 
wenn man sein Hotelzimmer an der Straßenseite hat. 
Ich konnte mir also beruhigt, nach dem Abendessen 
einen Espresso bestellen, ob mich dieser wach hielt 
oder laute Gespräche und Gesänge auf der Straße, 
das war dann nicht so relevant. Waren ja nur 2 
Nächte! Die Altstadt wurde am Schlosshügel, um ihn 
herum und zur Flussseite bergab zur Lahn hin ge-
baut. Die Marburger hatten früher wie heute nicht viel 
Platz in ihrer Altstadt. Die Enge und Gedrängtheit der 
mittelalterlichen Häuser mit ihren wunderlichen 

Giebeln, Dächern, Erkern, Fenstern und Toreinfahr-
ten ist daher fast schon ein wenig beängstigend, aber 
eben auch als sehr malerisch anzusehen.  
 

 

Bei unserer Stadtführung wurden wir noch hoch 
zum Landgrafenschloss geführt, der kürzeste Weg 
führt über einen Treppenaufgang mit genau 139 Stu-
fen (laut Anja!!!). Für uns Fitnessdamen natürlich 
kein Problem, die Stadtführerin sah das ganz ge-
nauso!!!!!! Oben angekommen wurden wir mit einem 
tollen Ausblick belohnt und hatten unser kleines 
„Konditionstraining“ für diesen Tag auch schon hinter 
uns gebracht. Nach einem Spaziergang durch die 
Altstadt oder an der Lahn entlang, beendeten wir den 
Freitag mit einem extra nur für uns bereitgestellten 
Buffett in unserem Hotel. 

Der nächste Tag stand zur freien Verfügung und 
wir konnten uns das ein oder andere noch an-
schauen, aber wie immer, das Wochenende war zu 
kurz, der Sonntagmorgen kam und wir fuhren mit un-
serem „9-Euro-Ticket“ wieder Richtung Modau. 

Vielen Dank auch an Inge Herzog für den Kauf 
der Tickets und Claudia Bertaloth für die ganzen Pla-
nungen bezüglich Hotel und die Stadtführung. Es 
war, wie immer, ein sehr schöner Ausflug, der mir je-
des Mal zeigt, dass wir eine tolle Gruppe sind. 
 

 
 
 
Bis bald 
 
Anette 
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Familiennachrichten, neue Mitglieder 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

85. Geburtstag  80. Geburtstag  70. Geburtstag 

Marianne Barth 

Horst Birnbaum 

 Werner Heuß 

Rudolf Niewöhner 

 Marlies Merz 

Manfred Schimmer 

 

65. Geburtstag  60. Geburtstag  50. Geburtstag 

Anita Biedenbänder 

Günter Gebauer 

Hannelore Gropp 

Wolfgang Hentschke 

Hannelore Petri 

Cornelia Bartsch 

 Heidi Bergauer 

Anette Buß 

Thomas Göbel 

 Michael Bernius 

Cynthia Neequaye-Mayer 

 

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit . . . 

  

Gerda und Klaus König 
die am 18. August 2022 

ihre Goldene Hochzeit feierten 

 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

Emil Daute 

Gökmen Kaya 

Heike Lange 

Antonio Matic 

Vincent Mayer 

Lukas Serbin 

Dominik Strasser 

Heiko Strasser 

Diego Holder 

Ilias Birafane 

Jennifer Müller 

Luka Müller 

Victor Majewski 

Simon Mebrahtu Denk 

Leonit Reqica 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 
 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: info@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiter Wirtschaft 

Stellv. Abteilungsleiter Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Karl Karg 

Jonas Halm 

Vito Tartarelli 

Zurzeit nicht besetzt 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0160 

0176 

0170 

 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

1847406 

32502976 

2953437 

 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 
Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Zurzeit nicht besetzt 

Heidemarie Keidel 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

 

0173 

06154 

06154 

630080 

 

9641120 

4885 

58523 

 

E-Mail-Adressen entnehmen Sie bitte unserer Homepage – sgmodau.de – Rubrik Vorstand 
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